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SCHWEIZ. MILCH CHDCDIRDI

CHOCOLAT CRÊMANT

Coratitor- 1-ae/iu «.vstc-Z/urtc/ Jia«nAeim
iöOi :

^

"Goldene Medaille
(Höchste Auszeichnung:.)

Delikatessen, Kolonialwaren

Feine lurst- und Fleischwaren

Biscuits — Thee — Cacao

Chocoiade

C. EGGERLING

Zürich
Münstergasse 7

Feine Flaschenweine

Liqueure
Fleisch-. Fisc i-

und Clemüss-Ct nserven
Spezialität :

Kinder- und Kranken-Nährmittel

Dr. Lahmanns Nährmittel
stets frisch.

Reizendes Festgeschenk für junge Leute.

Vorzüglicher Photographie-Apparat für
6 Platten 4*/2 x 6 cm Preis mit allem Zu-

üuAir vjj. behör Fr. 7 50.

HAB« A HÄUSER. Reniwef ZURICH
Lager sämtlicher Photogr.-Apparate u. Bedarfsartikel. Pire eiste gratis u. ian o.

— Entwickeln von Platten und Films wird billigst besorgt. - "

3m äiedage eon «Kiitler, ißevbcr & (So. in 3"$ ift etffyeticn

uni tann burdi aüe ®udjf)ariblungert besegelt werben:

Uorträge über aas

Leben Jesu Christi
von Dekan Dr. H- Jurrcr, Pfarrer am St. Peter in Zürich.

qSrcis bvold). ftr. 4.80, fein geb. gt. 6.—. fein geb. nut @ofbfrf)nitt gt. 7.--
Passendstes Test- und ßonfirmationsgeschenk

$ev Sejer wirb ob bet Schüre bieftê ©ud)(A eine Ijcilc greube empftnben,

beim ^ter geleitet i|n cvnfteftc SBiffenfchaft Berbuubeit mit tteffter groinmtgïeit fidjer

burdj äffen Sivrroat bet SDÎetmmgeit fjinbuvc^ put hciligftcit ©HöC oct
9Jicnfct)hcit: ghtiftuö.

Zürcher Eantonalbank.
tvm ' *

sc«W!,Mc»riMUM
eniriil/li càâ

lltanu/i,

^Oolclens IV!s^Aiîls
(lZLâsts àWsicàunK,)

vöIi^tö88W, ^vlWIâìVMIl

^îN6 M?Ià!MM
Zîsvults — 7bkö — Lsoso

e^oocîîaâs

e, MM.««
AìrLà

ZsânstkrAStsss 7

?sins T°ìs,Zoàsn'lvsiQS

I^i^usurs
Z'IsisL^-. ?!?«»-

nnÄ ^ssaiìs«-(?ì vssrven
Specialität :

Kiiniel-- unll Ki sicksn-kìiàiil-màl

Dr. I^g.drQS.nris Idsättrirlittsl
stets krisod,.

kàeràs ^kstgssokà sûr sungs Leute.

Vvî-2ÛAliàr ?!iotc>Arusiftis-à.xxuiat Mr
6 4^/2 x 6 ?i'6Î8 iNÎî Zllem

steltör ?r. 7 5^.

nzv« â ««»»vx
I^SAsi- siìmtlielxzr ?Iwtoxr.-^,pp»r»tö n. Lv6»rkss,rtikvl., ?i-s s isr« gratis u. 0.

finwiàln von plàn unc! films wirst billigst besorgt " "

Jin Beilage von Müller, Werder â Cv. in Zürich ist erschienen

und kann durch alle Buchhandlungen bezogen werden:

àttâgê ildêl Sas

Leben Ze;» Lbmli
von vekâN vr, ls. 7urrer, Plane: am Zt, peler IN Zürich.

Preis brosch, Fr 4, 80, sein geb. Fr, 6, —, fein geb, mit Goldschnitt Fr. ?,-,
pi,;;enlZ!tt5 ?e;t- unâ eonMmstisnîgttcbenlc!

Der Leser wird ob der Lektüre dieses Buches eine helle Freude empfinden,

denn hier geleitet ihn ernsteste Wissenschaft verbunden mit tiefster Frömmigkeit ficher

durch allen Wirrwar der Meinungen hindurch zum heiligsten Bilde der
Menschheit: Jesus Christus.

üLüreder
<MiAàV)nen à .3^/s

.'F ^



in Jiirid)
Sureau: SMbenplafc 1. ben 19. SîoPember 1901.

Sit!
®er unterjeidjnete Sorftanb ber ^eftalojjigefeflfdjaft in ^üridE) gelangt mit

bem Oefudje an ©ie, bag ©ie bie gemcinnä|igcn Sefirebungen ber ©efetlfdjaft :

fjelmitg ÏW* Hoihï&HWljlfiiltyt burd) Jörberung ber Solfsbilbung unb

SolfSerjkhung^ iro $«*»* mtï» $ci»ridj lleltnloni o. bnrd)

Jfjren Seitritt tatfräftig untcrftüfcen molten.

Sei ber ®röge unb SDÎannigfaltigfeit ber ©efeßfdjaftSaufgaben finb bie

finanjießen ïhtforberungen bermagen gefiicgen, bag tro| namhafter Seiträge

feitenê ber ©tabt unb beS*©taateS ber bisherige Seftanb con 1600 Stitglicbcrn
nicf)t l)inreid)t, ben Sctricb* unb bringenb notmenbigen SluSbau ber teils über*

nommenen, teils ncugegriinbeten S®of)lfahrtSeinrid)tungen gu fidjerrt. 3Benn

einzelne unferer Seranftaltnngen, banf ber Dpfermißigfeit ber beteiligten greife,
bas Subget ber ©efeßfdjaft nidjt ftar! belogen, fo »erlangen bagegen anbere,

fo inSbefonbere bie 9 îéefefâle, bie SolfSbibliothef unb bie I« ÏKT 0rttt?e«
fcetttrdjett §d)tttetî tterbreitetc |lollt«fdjrift „Jim fyihwl. fjerb"
bebeutenbe ©ummcn jur Sedung ber SluSlagen. tlnfer Slufruf jur finanjieflcn

Unterftii|ung ridjtet fid) oor aßem an bie Segiiterten, bod) ift ber fïïîinimatt

Jahresbeitrag fo niebrig bemeffen (f*. 3.—), bag jebc erwerbsfähige Jamilte
fid) biefeS Dpfer auferlegen fann. S)er Heine Setrag mirb aßen reidjlid)'* »er*

gotten burd) baë, maS bie ©efeflfdjaft bietet, fo enthält j. S. ber jebem SDîtt

gliebc überfanbte Jahresbericht u. a.Taud) eine .SGBiebergabe beSfMntercffanten

©toffcS ber SollSlehrlurfc.
aSôolïen ©ie alfo, getreu bem guten ßtufe ber Sibgenoffen, ju aßen Seiten

bei Jörberung gemeinniihiger SBerïe in erfter fïîeihe fteljen, uns Jbrc tatfräftig"
3ïïitl)ttfe fdfenïen burdi^Untcrjcidjnung bcS beigefügten @intrittSfd)eineS.

Bet flarjtaiß) ber {leftnlofiigefellfijjnft iti Ifiriiij:
jpetena «attenfrib. 3« 9®- ©rnft, Sngenieitr.
Dr. öcblttift ©leulcrttEBöfer. Dr. ^enttarnt ©frfjer, ©tabtbtbliotf)efar.

Dr. JpnitS ilobtttcr, Sßräftbent beë Sefe= (Çtttmp Sritfcgt.
grtctS Böttingen. 3. Srfjuvtcr, ^rorettoi*

2t «titter, Kaufmann. 9t. äßeber, Mjret.
<£. «uvff)arbi=a<Jcpcr, a. ©tabttaffier. 3t>Ilinç)cv, @rjief)ungSfetretiir.

Dr.^/gf. ertömauit, ©tabtrat.

Ileiftiffsfitieiii.

® tlnterjeidjnete tritt ber fßeftaloajigefeßfdjaft. in $ürid) als ßlfitglicb

bei unb oerpflidjtct fid) p einem Jahresbeiträge oon ffr.

ben 190

Unterfertig.

|C

SSoIjmmg:

§ 3 bcS DrganifutionSftatutS îcçt feft :

$te 2Jtttgliebfd)aft erftredt fid) auf baS manulidje uttb mciblidje @efd)lcd)t.

Sei QafireSbeitrag beträgt utinbeftettS 2 ffr.
@efett|djaften ober Qnftitute, mctcfje einen Jahresbeitrag oott miubefieitS 10 ffr. jufiajtui,

tönnett als KoHeftiomitgtieber aufgenommen toerbett.

Pestalozzigeseltschaft in Zurich

Bureau: Rüdenplatz 1, Zurich, dm 19. November 1901.

Tit!
Der unterzeichnete Vorstand der Pestalozzigesellschaft in Zürich gelangt mit

dem Gesuche an Sie, daß Sie die gemeinnützigen Bestrebungen der Gesellschaft:

Hàmg der Volkswvlslfahrt durch Förderung der Volksbildung und

Volkserziehung? im Kinne und Geiste Heinrich Pestawzzi's, durch

Ihren Beitritt tatkräftig unterstützen wollen.
Bei der Größe und Mannigfaltigkeit der Gesellschaftsaufgaben sind die

finanziellen Anforderungen dermaßen gestiegen, daß trotz namhafter Beiträge

seitens der Stadt und des'Staates der bisherige Bestand von 1600 Mitgliedern
nicht hinreicht, den Betrieb und dringend notwendigen Ausbau der teils über-

nommencn, teils neugegründetcn Wohlfahrtseiurichtungen zu sichern. Wenn

einzelne unserer Veranstaltungen, dank der Opferwilligkeit der beteiligten Kreise,

das Budget der Gesellschaft nicht stark belasten, so verlangen dagegen andere,

so insbesondere die 9 Lesesäle, die Vvlksbibliothek und die w der ganzen
deutschen Schweiz verbreitete Uolksschrift „Am hänsi. Herd
bedeutende Summen zur Deckung der Auslagen. Unser Aufruf zur finanziellen

Unterstützung richtet sich vor allem an die Begüterten, doch ist der Minimal-
Jahresbeitrag so niedrig bemessen sFr. S.—ch daß jede erwerbsfähige Familie
sich dieses Opfer auferlegen kann. Der kleine Betrag wird allen reichlicher-
gölten durch das, was die Gesellschaft bietet, so enthält z. B. der jedem Mit
glicdc übersandte Jahresbericht u. a.?auch eine .Wiedergabe des^ interessanten

Stoffes der Volkslehrkursc.
Wollen Sie also, getreu dem guten Rufe der Eidgenossen, zu allen Zeiten

bei Förderung gemeinnütziger Werke in erster Reihe stehen, uns Ihre tatkräftig"

Mithilfe schenken durchKnterzeichnung des beigefügten Eintrittsscheines.

Der Notstand der NàloMgesellschast in Zürich:

Helena Bartcnfcld. I. W. Ernst, Ingenieur.
kW. Hcdwift Bleuler-Waser. vr. Hermann Eschcr, Stadtbibliothekar.

vr. Hans Bodmer, Präsident des Lese- Emint, Fritschi.
zirkcls Hottingen. I. Schurter, Prorektor

A Briner, Kaufmann. A. Weber, Lehrer.

C. Bnrkhardt-Mcyer, a. Stadtkassier. F. Zollingcr, Erzichungssekrctar.

vr.'H/F. Erismann, Stadtrat.

àíiriàsàm.
D Unterzeichnete tritt der Pestalozzigesellschaft in Zürich als Mitglied

bei und verpflichtet sich zu einem Jahresbeiträge von Fr.

den 190

Nitttrschnft.

Wohnimg:

§ 3 des Organisationsstatuts setzt fest:

Die Mitgliedschaft erstreckt sich auf das männliche und weibliche Geschlecht.

Der Jahresbeitrag beträgt mindestens 2 Fr.
Gesellschaften oder Institute, welche einen Jahresbeitrag von mindestens 10 Fr. zusiche" '

können als Kollcktivmitglieder aufgenommen werden.



»Ute!
"©it* laôcrt alle unfere toofjltnollenôen ïefer un&

ïeferinnen ein, Bei jgßer <Mggsnf|git net« lîreunôs
für „21m ftättslidjen Herô" aniutogrßgn, unô toerôen

gerne folcfje Bemühungen in 6er Weife enlfcßäöigen, ôaf?

toir, fo lange Borrai, für je jtoei uns eingefan&te neue

Sßonnemenls einen Bolîfïânôigen jfaßtgaitg II unfmr
Seitfrfjuiff unenfgelttidj aßggßm.

3üridj Ï (Eübenplaij 1), I. ©ejemBer 1901.

üiir öm 33orftanö örr l^eflaloijigereUfcßaft
in 3ürid]

ôer fßräfiöenl ôer Bdfriflenßommxffion :

Sol|- Bdjurfßr, fProreRlor.

Wiederkehr, Widmer & C° vorm. j. g. jth
Zürich, Poststrasse 1 Kramgasse 73, Bern.

Spezialgeschäft für Teppiche, Linoleum, Möbel- und Vorhangstoffe.

Wolldecken, Angora- und Ziegenfelle, Fuss-Säcke,

Best empfohlenes Spezial-Geschäft für
Dauien-Rleiderstoffe jeder Art,

farbig und schwarz
8EÖ,' und Damen-Confection mhb

vom einfachen bis feinsten Genre.

Job. Gngolz
(Gegründet 1843)

Zürich i : Wühre 9
Zürich III : Badenerstrasse 48.

Stets reichhaltige und preiswürüige Auswahl in allen Saison-Neuheiten.

6rro.s\s*fe.v a^e.s'te.s 6rescM/£ /einer

Sshuhwaaiss
cBeof eiiug.eMcfvtefeo 91t,aoo^^icfvä|i"

FRITZ BEURER

Theaterstr. 20, Zürich.

Bitte!
Wir laden alle unsere wohlwollenden Leser und

Leserinnen ein, bei jeder Gelegenheit neue Freunde
für „Am häuslichen Herd" anzuwerben, und werden

gerne solche Bemühungen in der Weise entschädigen, daß

wir, so lange Vorrat, für je zwei uns eingesandte neue

Abonnements einen vollständigen Jahrgang II unserer

Zeitschrift unentgeltlich abgeben.

Zürich I (Rüdenplah 1), l- Dezember Ml.

Wr den Vorstand der Destalozzigefellfchast
in Zürich

der Präsident der Lchriftenkommissioru

Joh. Schurter, Prorektor.

Weàkà,Wiàr à L° vorm. t. k. ti»
2üriov, ?08t8trÄ88e 1 kOi-amAg,88e 73, Lern.

lilr iWicds, Kmolkum, »ödsl- M VoànKtà
Wollllsoitön, àgors unit lisgenfolls, kmss-Läokg.

Lsst emgfolttsnes LzzesiAl-Vssotiäkt für

viiiiieii-KIejlàìM jeài'
>> >><i » ^

«W?» uncl vamen Lonteotion »»»
vorn sinààsli ws ksirrsisQ Ssirrs.

I«Il. l.IIi'ol/
(dsArirncist 1843)

?ürict, i l Willirs 9
ill! VallensrserasLe 48.
8tsts relckksltige unli preiswurcîige /tu8vvaii> in silen 8sison-tieuiie!ten.

^ ZsààTUDR è
sskîll? ksslllM

Ideàrstr. 2V, juried.



• J. Haessels Verlag in Leipzig. •
^Soeben in neuen Auflagen erschienen sind

Schritten von Adolt Vogtlin.
Das neue Gewissen, Roman, 2. Aufl. 1901 • • Geb. Mk. 4.^
Heilige Menschen, Novellen, 2. Auflage 1901

Meister Hansjakob, der Chorstuhlschmtzer von

Wettingen, Novelle. 3. Aufl. 1901
broschirt Mk. 3.—

3'/2°/o Obligationen, 3 oder 5 Jahre fest, ausgestellt auf den Namen

oder den Inhaber;

Spareinlagen bei unserer Depositenkasse gegen Emiagehefte Zms-
Spareinlagen

n ^ ^ 33^ netto, Rückzahlung bis

Frk 1000 per Monat ohne Kündigung und ohne Zinsverlust,

Stahlkammer; Vermietung von Schrankfächern an Private für Au

bewahrung von Wertsachen;

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren, Vermittlung v„„

Kapitalanlagen, Geldwechsel etc. .—
"

Franz Cari Weher
6St mittlere Bahniiofetrasse 6«

ZÜRICH.
: Spielwaren

Gesellschafts- und Selbstbeschäftigungs-

,<$pie£e.

Niederlage der Anker-Steinbaukasten

Puppen — Attrapen — Turngeräte

sss^g," Zauberlaternen — öampfntaschinchen
——-

VOlksversicherung
der

Schweizerischen Lebensversicherungs- u. Rentenanstalt

in Zürich.
In der Abteilung ohne ärztliche Untersuchung beträgt das Maximum der Ver-

Sicherungssumme Fr. 1,500.- u. in derjenigen mit ärztlicher Untersuchung F

Die Beiträge müssen vierteljährlich entrichtet werden.
^

Versicherungsbestand Ende 1900

Ausbezahlte Sterbesummen bis Ende 1900 » ' '

Gewinnfonds der Versicherten Ende 1900 » 1

An die Versicherten ausbezahlte Gewinne bis Ende 1900 87£jö.»
Goldene Medaille Weltauastellung Paris 1900.

^
Inserate werden durch die Bxpediton vermittelt.

O .1. àêls VsàK in «

" 8vôà !!' 11011011 ^llÜÄASll vrsàisllôll S1IU1
^

Soìu-ittâ von ààolt VvKtlin.
1)3.3 nsus (Z-àLSSQ, R0llis.li, 2. àû. 1901 à 4.^
HoiliSS MsQsàsn, ^lyvöllsll, 2. ààxs 1901

Msislsr Hs.n3)àid, àsr (HiorsIiMsààei' von
^ ^

^Và?0ll, R0V0.US. 3. àû. 1901
droàrl Nk. 3.—

3>/,°/,0bIïgàiîN, Z oàr s 4àe lest, Sllsxàâ Slll àen ^smen

oàr 4sn Inìisìior',

8val-kinlaakn dsi unssrsi- iZkpo8itsniiÄ88k Ze^-i /.ws-

dparem.^».. ^ Vêeres 3^"/° °à, RnàslàA w..

Rà 1000 xer Nonsi às RiinäiAuriA nnà oìins Xinsvsàsi,

LtâilillAMMKI' ' VeriiuLilliiA von Zàrsnlckâclwrn sn ?rivà lür

KsvâìirunA von îôrîsÂoìisn;

»ll,b°«s!>mng m>> Vmàng v°n «êSp»pà°», v-r»i«w»ê «°»

Rs.pits1aà^sn, Lelàsokskl à. —
'

F'rnn^ Là Msvsr
—à öS «ittÄsrs SâtuAnc>^4r«»sts« ^

- Zplôkvâskn
Ossellsoiistls- nnà 8ôIì>st1>vsâà1tÌAiiNAS-

NikàeàAô àer àksr-8tvilldà»8t«a
?uppen — âspsn — lumgsrà

TsudûàîSMM — IgMpsM»SL^!NvKsn
——

VoU^svsrsiàErunK
âvr

8okwài-i8el,en i_ödsn8vel-8ie^erungs- u. sìenìenan8ìal!

in ^ürict).
In à ^btàuA °bne âr.ìiivbo Unìersuobung bà-^t à ànnnrn à > or-

ÂàrnnsssâmsI'r.l.soo.-n.wàiôniksnmii sr/tlioker Unìersuekungl'

vin LsitiÄAS wiisssv viorts>1ìlbrliek ontrielrtst vsràsn.
^Versivkerungsbestsnl! Lnbo ^ ' »'^.,^7-

Ausbkàite Sierbesummen bis Là 1300
zz

Leànloà ber Vsrsiekerten Lncls >300 >

à Versiàrien susbe-sibiie Ksv/inne bis Là >300 „
voìàens wleàaMe ^eltsusstelàx ?s.ris 1SVV.

Inssrs-is vsi-àsn àrà âis LxpsWori vsrinittà


	...

